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Kapitel 2: Küsst du noch oder beisst du schon?

Es ist für den Anfang wieder eins dieser Klischeepärchen (XD ) aber ich verspreche,
nächstes Kap (was schon im Kopf geschrieben ist) wird dann keins!
Und damit die Vorrede nicht länger wird als der eigentliche OS hör ich besser auf zu
labern ;)

Wie schon den ganzen Vormittag über drehte sich Pascal wieder genüsslich um und
zog die Decke wieder ein Stück näher heran. Außer im Bett liegen und immer wieder
zwischen Dösen und Schlaf wandeln, hatte er nichts weiter getan. Er genoß einfach
seinen freien Tag genauso wie die vergangene Nacht. Gleich nach Trainingsende war
ins Auto gesprungen und nach kurzem Zwischenstopp in seiner Wohnung gleich
weiter über die Autobahn Richtung Lemgo gefahren, ja beinahe geflogen. Nachdem
sich relativ überraschend die Möglichkeit aufgetan hatte nach langer Zeit mal wieder
einen gemeinsamen freien Tag mit Mimi zu verbringen, hätte ihn nichts länger in
Hamburg gehalten. Normalerweise ließen ihre Trainingspläne eher selten zu mal so
schön einen Tag ohne jegliche Gedanken damit abzufeiern einfach nur zu gammeln,
rum zu liegen und auszuspannen.

Nach einer stürmischen und gewohnt wilden Begrüßung mit anschließender
Nachtaktivität kam es ihm auch sehr gelegen jetzt einfach nichts zu tun und sich
immer wieder einem Dämmerschlaf hinzugeben. Zwischendurch schlug Pommes
immer wieder mal die Augen auf, vornehmlich wenn Michael leise kicherte, leise
stöhnte oder andersartige Laute von sich gab. Irgendwie tat er das auch schon den
ganzen Morgen und das alles wegen einem Buch!

Pascal betrachtete nun seinen Freund einfach und war nahezu fasziniert wie ein Buch
seinen sonst so lesefaulen Freund zwischen völlig unterschiedlichen Gefühlen
schwanken lies. In einer Minute konnte er es sich fast nicht verkneifen zu lachen, dann
runzelte er wieder besorgt die Stirn, war fast wütend oder genervt.

„Was liest du da eigentlich?“ fragte der große Hamburger also völlig unvermittelt und
brachte seinen Nationalmannschaftskapitän dazu halberschrocken
zusammenzuzucken. Kurz hob er den Finger um zu signalisieren, dass er nur bis zum
Absatz lesen wollte. Nun hatte sich der Zweimetermann aufgesetzt und sah Michael
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stirnrunzelnd an. Er hatte gerade kurzzeitiges Sprechverbot wegen einem Buch! Als er
Mimi nun die Hand auf die Stirn legte knuffte der ihn nur in den Arm aber drehte
endlich das Buch aufgeschlagen um und widmete seine Aufmerksamkeit weitgehend
seinen Liebsten.

„Küsst du noch oder beisst du schon?“ Nun erntete der Lemgoer einen mehr als
skeptischen Blick von Pascal. „Das ist zwar nicht meins aber es ist wirklich gut“, „Das
ist ein Buch für pubertierende Mädchen und Frauen, die auf die
Vampirromanzennummer abfahren!“, „Darf ich diese Aussage leite ich dann mal an
Alena weiter, ok?“ Darauf bekam er erst einen kurzen Knuff und dann einen
gehauchten Kuss. „Wehe dir, ich will nicht der Stoffel sein! Erklär mir lieber was es
denn die ganze Zeit zu kichern oder zu stöhnen gibt!“ Nun leuchteten die blauen
Augen des eifrigen Lesers. „Dieses Buch ist absolut lustig! Allein auf den ersten
fünfzig Seiten wird wiederholt Uri Geller, der Herr der Ringe, Buffy und was weiss ich
nicht noch durch den Kakao gezogen! Aber das ist noch lange nicht alles. Also da ist
diese Nell, die ist Geschichtsexpertin oder so und interessiert sich für son Kram eben,
und die soll eigentlich nach Prag um dort ne alte Rüstung anzugucken. Das ist aber
nur ein Vorwand damit sie losgeschickt werden kann um den Neffen der
Auftraggeberin vor einem Dämon zu retten. Nell ist nämlich ne Bannwirkerin…“

Wieder war Pommes fasziniert davon wie sehr Mimi dieses Buch zu fesseln schien. So
begeistert hatte er ihn noch nie gesehen wenn es um ein Buch ging. „…und dann trifft
sie dann auch noch den mährischen Dunkeln Adrian, also das ist der Vampir, und die
beiden sind halt für einander bestimmt…“ „Du meinst so wie wir?“ kam die
Zwischenfrage plus dummes Grinsen., wodurch sich der Jüngere aber nicht in seinem
Redefluss stören lies. „aber irgendwie macht’s den beiden totalen Spaß sich ständig in
sarkastischen und anzüglichen Kommentaren zu belegen wobei die sich auch mit Sex
nicht zurückhalten. Warte ich zeig dir meine Lieblingsstelle.“ Er begann schon wild zu
blättern als Pascal seine Hände griff. „Ich glaub es reicht, wenn du mirs nacherzählst!“
Zwar zog Mimi kurz eine Schnute, ließ sich dann aber davon nicht die Laune
verderben. „Also irgendwie ändert sich je nach Gefühlslage der Blauton seiner Augen
und nun macht sich Nell halt den schönen Spaß und fängt an sich darüber zu
amüsieren. Ihre Aussage dazu ist ungefähr folgende: „Wow, das ist ja wie bei einem
Stimmungsring, das funktioniert auch je nach dem wo ich dich anfasse! Bin mal
gespannt welche Farbe sie haben wenn ich dich DA anfass…“ Und dann wandert ihr
Blick von beiden erstmal schön provokant Richtung Schritt.“

Während der Lemgoer wieder begann zu kichern trat ein anzügliches Lächeln auf das
Gesicht des Hamburgers. Langsam rutsche er von hinten näher an Michael, der eher
Richtung Fussende im Schneiderst saß und griff um dessen Körper herum nach dem
Buch. Nachdem er es ihm entwunden hatte, grinste er noch breiter und ließ die
Lektüre einfach neben ihre Schlaf- und Spielwiese fallen.

Herausfordernd glitt nun seine Hand langsam zur Körpermitte des Bravoboys. „Soll
ich dir mal beschreiben wie sich der Blauton deiner Augen ändert, wenn ich dich DA
anfasse?“ Aber statt einer wirklichen Antwort bekam er nur ein halbgestöhntes
Seufzen und einen Kuss aber mehr brauchte er gar nicht.

„Wenn es uns weiterhin dazu animiert ein bisschen Spaß zu haben, darfst du gerne
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öfter Mädchenbücher lesen.“ Nun grinste Mimi verschmitzt. „Ich hab dir ja noch gar
keine Sexszene vorgelesen!“. Das war an diesem Tag auch nicht mehr nötig, „Küsst du
noch oder beisst du schon?“ lag völlig vergessen neben dem Feld der Aktion.

Äh, ja! Also ich bin wie beim ersten OneShot erstaunt, was für eine Eigendynamik eine
Idee entwickelt sobald man das Tippen anfängt. Wie beim ersten Mal hatte ich nur so ein
oder zwei „Knackpunktsätze“ im Kopf auf die ich letztendlich hinauswollte und dachte
davor gäbs nichts weiter zu sagen…aber denkste, es ist viel länger geworden als ich
dachte…egal!

Also des Themenbuch diesmal hat bei den Lesern sehr zwiespältige Reaktionen
hervorgerufen. Einige fanden ähnlich lustig wie ich, und ich hab wirklich fast auf jeder
Seite halben Lachflash gehabt, oder sie fanden es gekünstelt, übertrieben „originell“.
Aber irgendwie waren am Ende wenigstens alle der Meinung, dass die Erotik nicht zu
kurz kam. *lach*

Es ist übrigens der zweite Teil einer Vampirreihe von MacAlisters, die aber alle auch als
Einzelbände durcheinander gelesen werden könnten. Handeln alle von den mährischen
Dunkelen, also den Vampiren.

Nächstes Mal dann versprochen kein typisches Pärchen und ich bemüh mich, dass es
schnell geht, Idee ist wieder schon da...vielleicht mit Reviews einfach mal Druck machen
;)
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